
 

      

Pressemitteilung & Einladung 
Mit der Bitte um Veröffentlichung /auch in Ihrem Veranstaltungskalender

Ausstellungseröffnung: 

am Freitag, 12. Juli 2013, 17 Uhr,  St. Remigius Bonn:

Zwölf Klänge und ein Innenhof (1994/2013)
Klanginstallation vom 13.7. bis 2.8.2013

von
Christina Kubisch, stadtklangkünstlerin bonn 2013

Bonn, 28. Juni 2013

Mit Zwölf Klänge und ein Innenhof präsentiert Christina Kubisch, 
stadtklangkünstlerin bonn 2013 ihre erste Arbeit während ihrer Residenz in der Stadt. 
Die Installation im stillen Innenhof des Kreuzgangs der Bonner Kirche St. Remigius folgt 
dem Rhythmus der Natur. Sie richtet sich nach den verschiedenen Tageszeiten, Licht und 
Schatten, und nach der Wetterlage. Seit den 90er Jahren experimentiert Christina Kubisch 
mit der Umwandlung von Solarenergie in Klang. Dabei wird die Energie an selbst 
entwickelte elektronische Steuermodule geleitet, die mit Lautsprechern verbunden sind.
Je nach Lichtintensität erzeugen diese Module verschiedenartige Klänge, die sich ständig 
verändern. Manchmal klingen sie wie Vögel, manchmal wie Insekten, manchmal auch wie 
Handys: Licht wird hörbar. Natur und Technik verbinden sich miteinander.

Ort: Kirche St. Remigius, Kreuzgang/Innenhof, Brüdergasse 8, Bonn
Betriebszeiten: 13.07.2013 – 2.08.2013, täglich 9 Uhr - 18 Uhr

Die Ausstellung ist Teil des Projekts bonn hoeren der Beethovenstiftung für Kunst und 
Kultur der Bundesstadt Bonn.
Mit freundlicher Unterstützung der Katholischen Hochschulgemeinde an der Kirche St. 
Remigius.

bonn hoeren steht in diesem Jahr unter dem Thema »Klangkunst und Landschaft«
und bietet bereits zum vierten Mal einem renommierten Klangkünstler die Möglichkeit einer 
halbjährigen künstlerischen Forschungsarbeit in der Stadt.

Nähere Informationen zu bonn hoeren und Bilder zum Download finden Sie unter: 
www.bonnhoeren.de. Bitte beachten Sie auch den Blog von Christina Kubisch.  
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